
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Seniorenaktionstage zur Interneterschließung fanden großes Interesse 

Ulmer Senioren neugierig auf die Welt des Internets 
 
Am landesweiten Aktionstag „Senioren – Internet – PC“ des Staatsministeriums Baden-
Württemberg beteiligte sich das ZAWiW der Universität Ulm am Mittwoch und Donnerstag mit 
mehreren Angeboten. Über 80 ältere Erwachsene versammelten sich am 30. September in einem 
Hörsaal, um sich grundsätzlich über die sinnvolle Nutzung des Internets – gerade für die 
Altersgruppe ab 50 zu informieren. Nach einem einführenden Vortrag standen zur besseren 
Veranschaulichung verschiedene kurze Präsentationen auf dem Programm: Zeitung online lesen, 
Bahnauskunft einholen, Familienforschung betreiben, per Skype mit Familie und Freunden 
videotelefonieren, virtuelles Lernen über Europa, intergenerationelle Lesepatenschaft bei 
KOJALA. Diese Präsentation weckte die Neugier auf die im Anschluss angebotenen Infostände, 
bei denen vertieft und über zusätzliche Anwendungsmöglichkeiten wie z.B. Internettagebücher 
(„Blogs“) oder der Blick auf Orte der Welt in Vogelperspektive („Google Earth“) informiert 
wurde. 
 
Der einführende Vortrag wurde am 1. Oktober morgens wiederholt. Trotz des frühen Termins 
kamen weitere 20 Personen. Eine Frau unter ihnen bestätigte die Notwendigkeit, sich mit dem 
Internet auseinanderzusetzen: „Ich habe erlebt, dass man eine große Ausstellung in einem 
Museum nur noch dann besuchen konnte, wenn man über das Internet vorreserviert hat.“ Um der 
drohenden „digitalen Spaltung“ der Gesellschaft entgegen zu wirken, arbeitet das ZAWiW in 
allen Bereichen mit dem Internet. Beispiele für die Erschließung und Nutzung des Webs, 
insbesondere in europäischen Projekten, wurden dem Plenum der zeitgleich zum Aktionstag 
stattfindenden Herbstakademie präsentiert. Mittags gab es außerdem einen Workshop zum 
Thema „Senior-Internet-Helfer/-innen“, bei dem sich auch der „Seniorentreff Internet und 
Computer“ (STIC) des Generationentreffs Ulm/Neu-Ulm mit seinem Angebot vorstellte. Die 
Infostände waren in der Mittagspause wieder voll belegt. 
 
Nähere Informationen zum ZAWiW über www.zawiw.de. Kontakt über info@zawiw.de oder 
Tel. 0731/50-23193. 
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